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Knoll & Szalai oeg ist spe-
zialisiert auf die wissen-

schaftliche Aufarbeitung und 
die Erstellung von Grundla-
genstudien und Analysen in 
den Bereichen Planung, Mo-
bilität, Ingenieurwissenschaft 
und Technik sowie Nachhaltig-
keit. „Zentrale Fragestellungen 
sind für uns immer mit Men-
schen, mit den handelnden 
Personen in der Organisation 
verbunden“, sagt Bente Knoll. 
„Das sind die relevanten Ak-
teurInnen für gesellschaftliche 
Innovationen und das Einbrin-
gen einer Genderperspektive 
in ihr Fach, ihre Tätigkeiten 
und ihren eigenen professio-
nellen Alltag.“ 

Knoll und Szalai verbindet 
Genderkompetenz mit einem 
fundierten technisch-ingeni-
eurwissenschaftlichen Wissen.  
„Unser Gender Consulting 
beginnt bei einem intensiven 
Startgespräch und führt über 
unterschiedliche Analysen der 
Themenfelder und Organisati-
onen und Sensibilisierungsver-
anstaltungen von AkteurInnen 
auf allen Ebenen zu konkreten 
Maßnahmen für Personen oder 
Organisationen, die eine Gen-
derperspektive umfassend in 
ihre Geschäftsfelder, ihre Pla-
nungsmaßnahmen oder in die 
eigene Organisation einbrin-
gen wollen“, beschreibt Elke 
Szalai ihre Tätigkeiten.
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geb. 16. Juni 1974 in Bruck/
Mur, Österreich; ein Sohn, 
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2000 Studium der Land-
schaftsplanung und -pflege an 
der Universität für Bodenkul-
tur, Wien
2002 Mitorganisatorin des  
27. Kongress von Frauen in Na-
turwissenschaft und Technik, 
Mitherausgeberin der Doku-
mentation des Kongresses, 
erschienen im Milena Verlag
2001–2004 Projektmanagerin 
bei „die umweltberatung“, Ver-
band Österreichischer Umwelt-
beratungsstellen. Konzeption, 
Einreichung, Durchführung und 
Abrechnung von nationalen und 
internationalen Projekten
seit 2001 Mitarbeit im Redak-
tionsteam der Koryphäe, Medi-
um für feministische Naturwis-
senschaft und Technik
seit 2004 Geschäftsführende 
Gesellschafterin der Knoll & 
Szalai oeg Technisches Büro 
für Landschaftsplanung und 
Unternehmensberatung
2006 Promotion an der Tech-
nischen Universität Wien zu 
„Verkehrs- und Mobilitätserhe-
bungen. Einführung in Gender 
Planning“
seit 2001 div. Lehraufträge 
Universität Wien, Uni Klagen-
furt, Uni Salzburg, TU Wien
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1992–2002 Studium der Land-
schaftsplanung und -pflege an 
der Universität für Bodenkul-
tur, Wien
1996–2004 Mitarbeiterin in 
verschiedenen Landschafts-
planungsbüros in Berlin, Hard, 
Garas und Wien
2002–2007 Mitarbeit im Re-
daktionsteam der Koryphäe 
Medium für feministische 
Naturwissenschaft und Technik
seit 2003	Dissertation an der 
Universität für Bodenkultur, 
Wien, und Hochschule Rap-
perswil, Schweiz
seit 2004 Geschäftsführende 
Gesellschafterin der Knoll & 
Szalai oeg Technisches Büro 
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Unternehmensberatung
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BAUFRAUEN 
DES MONATS
Bente Knoll und Elke Szalai, Landschaftsplanung 
und Unternehmensberatung in Wien.
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Knoll und Szalai über ...

... Männer: Gibt es bei uns 
im Büro nicht – aber als Auf-
tragnehmer, Auftraggeber, 
Diskussionspartner, Inter-
viewpartner, Kollegen, Büro-
nachbarn sehr willkommen.
... Beton: Wir arbeiten ge-
gen BetoniererInnen und 
für die Verschönerung der 
Geschlechterverhältnisse in 
der Planung, in den Ingenieur-
wissenschaften sowie in der 
Umwelt- und Nachhaltigkeits-
forschung. 

...  Arbeiten im Büro: Wir 
arbeiten in und mit unserem 
eigenen Büro und das macht 
Spaß. Unser Büro ist ein Ort 
zum Denken, zum Planen, 
Visionen entwickeln, gesell-
schaftliche Veränderungen 
anstoßen, Feiern, Ausruhen, 
kreativ sein, sich vernetzen, 
zum Entwickeln von umset-
zungsorientierten Gender- 
und Planungskonzepten. 
...  das Einfamilienhaus: Aus 
freiraumplanerischer und 
feministischer Sicht ist das 
Leben in der Kernfamilie im 
Einfamilienhaus kritisch zu 
sehen. Aktuell wohnen wir in 

einem Zweifamilienhaus und 
einer Gründerzeitwohnung. 
...  Frauen, die sich trauen: Wir 
haben uns getraut, gemeinsam 
selbstständig zu sein. 
...  Arbeitshandschuhe: Sind 
für die Bedienung einer Maus 
und Tastatur sowie beim Le-
sen von  Fachliteratur höchst 
hinderlich! 
...  den Humor auf Baustellen: 
Hat aus Sicht einer Baufrau 
dann doch seine Grenzen: 
Halbfertige Baustellen, unan-
gekündigte Betriebsurlaube 
und insolvente Auftragneh-
merInnen hemmen den Humor 
der Baufrau!

...  Kinder: Wir arbeiten (auch)  
für Knoll & Szalai oeg und 
Söhne!
...  Betriebsklima: Gutes .... 
ist uns wichtig. Wir achten auf 
uns und unsere Lebensbe-
reiche und diese haben alle 
Platz in unserem Büroalltag.


